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    Sehrr  ggeeeehhrrttee  GGeemmeeiinnddeebbüürrggeerriinnnneenn!!  
  

        SSeehhrr  ggeeeehhrrttee  GGeemmeeiinnddeebbüürrggeerr!!  
  

  LLiieebbee  JJuuggeenndd!!  
 
 

 
 

Ein sehr weltbewegendes und turbulentes Jahr neigt sich dem Ende zu. 
Menschliche Nöte, Ängste und Sorgen aber auch wirtschaftliche Krisen und 
Umbrüche verfolgen uns täglich in den Medien.  
 
In dieser Zeit der Umbrüche ist auch die kleinste Kommune im Land, unsere 
Gemeinde, immer mehr gefordert gesellschaftliche und finanzielle 
Verantwortungen umzusetzen um auch im Jahr 2016 unsere Werte leben und 
auch wirtschaftlich überleben zu können. 
 

Hinsichtlich der Gemeindefinanzen stehen im Jahr 2016 letztmalige Raten- 
bzw. Rückzahlungen am Finanzplan: 
- Die letzten Leasingraten bis September 2016 für den Volksschulzubau in 

Höhe von gesamt € 38.530,17 (Gesamtkosten rd. € 870.000,-- für den 15-
Jahres-Vertrag) 

- Letzte Ratenzahlung für die Anschaffung eines neuen Löschfahrzeuges der 
Feuerwehr Leitzersdorf in Höhe von € 5.400,-- (Gesamtkosten rd. € 218.000,-
für den 9-Jahres-Vertrag, mit einer finanziellen Beteiligung der Feuerwehr in 
Höhe von € 45.000,--).  
 

Schwerpunkte für das nächste Jahr sind die Generalsanierung der 
Aufbahrungshalle, der 2. Abschnitt der Sanierung der Stockerauer Straße in 
Leitzersdorf vom Friedhof bis zum Mittelweg, die Errichtung eines 
Abenteuerspielplatzes im Bereich der Freizeitanlage Leitzersdorf (dieser wird 
zu 100 % vom Land Niederösterreich gefördert) und diverse 
Instandhaltungsmaßnahmen für Kindergarten und Volksschule. 
 
Der    Voranschlag    für    das   Jahr    2016    setzt   sich   zusammen   aus 
€ 2.095.100,-- für den ordentlichen Haushalt und € 887.900,-- im 
außerordentlichen Haushalt. Dies ergibt ein Gesamtbudget für unsere 
Gemeinde von € 2.983.000,--. 
 

Abschließend wünsche ich Ihnen und Ihren Lieben ein besinnliches und 
friedliches Weihnachtsfest und das Allerbeste für das kommende Jahr 2016! 
 
 
 

 
 
 

 



WWOORRTTEE  DDEESS  VVIIZZEEBBÜÜRRGGEERRMMEEIISSTTEERRSS  
 

Sehr geehrte Leitzersdorferinnen und Leitzersdorfer,  
 
eine lebendige und vitale Gemeinde kann sich dauerhaft nur entfalten, wenn sie auf 
einem soliden Fundament steht. Ein solches besteht nicht nur aus Finanzmitteln, 
sondern in der Regel auch aus den Grundpfeilern der Solidarität, des 
Gemeinschaftssinns und des gesellschaftlichen Engagement seiner Bevölkerung. 
Eine besondere Ausdrucksform dieser Werte  ist die Bereitschaft Freiwilliger, sich im 
gesellschaftlichen Leben einzubringen und  Verantwortung zu übernehmen.  
 

Diese Bereitschaft ist ausgesprochen hoch in unserer lebens- und liebenswerten 
Gemeinde Leitzersdorf. Das spüre ich in alltäglichen Begegnungen mit den Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern, das sehe ich, wenn ich mich offenen Auges in unserem Ort bewege, und das höre 
ich in vielzähligen Gesprächen.  Deshalb freut es mich ganz besonders, als  Vizebürgermeister der 
Gemeinde Leitzersdorf zuständig für das Ressort Kultur, Vereine, Sport und Freizeitaktivitäten zu sein. 
Denn dieses Vereinsleben macht aus unserer Gemeinde mehr als nur einen Ort. Es macht uns zu 
einem Begegnungs- und Erlebnisraum aller Generationen, Familien und verschiedener Lebensweisen.  
 

Als politischer Verantwortungsträger ist eines meiner wichtigsten Anliegen die Förderung, Unterstützung 
und Begleitung der freiwilligen Strukturen. Beispielhaft hierfür erwähne ich die Freiwilligen Feuerwehren 
all unserer Ortschaften, die Jugendfeuerwehr, und den USV Leitzersdorf, der über 80 Kinder betreut 
und ihnen eine bewegungsintensive und sportliche Betätigung bieten kann. 
 

Als Obmann des zuständigen Ausschusses freue ich mich, allen Vereinen und Freiwilligen unserer 
Ortschaften im Rahmen meiner Möglichkeiten zur Seite zu stehen. Bitte zögern Sie nicht, kommen Sie 
mit Ihren Ideen und Anregungen zu mir und gestalten Sie mit mir gemeinsam die Zukunft unserer 
Gemeinde, damit Leitzersdorf auch weiterhin jene lebendige und vitale Gemeinde bleibt, zu der Sie sie 
gemacht haben. In diesem Sinne bedanke ich mich für das Engagement der Freiwilligen, für das 
lebendige Zusammenleben allen Leitzersdorferinnen und Leitzersdorfer  und wünsche Frohe 
Weihnachten und alles Gute im Jahr 2016. 
 

Ihr Vizebürgermeister, Manfred Kreuzmann 
 
GGEEBBAARRUUNNGGSSEEIINNSSCCHHAAUU  DDEERR  AAUUFFSSIICCHHTTSSBBEEHHÖÖRRDDEE    
 

Im Sommer dieses Jahres wurde die Verwaltung, insbesondere der 
Gemeindehaushalt, die Abgaben Steuern und Gebühren und die Finanzlage unserer 
Gemeinde durch Prüfungsorgane des Amtes der Niederösterreichischen 
Landesregierung stichprobenweise überprüft.  
 
Im abschließenden persönlichen Gespräch mit den Prüfern wurde ein positives 
Resümee für die Verwaltung der Gemeinde ausgesprochen, wobei natürlich trotzdem 
auch auf einige Verbesserungen hingewiesen wurde. 
 

Der schriftliche Prüfbericht wurde dem Gemeinderat im Oktober vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht. Als 
Schwerpunkt der vorgeschriebenen Maßnahmen ist zu nennen, dass sämtliche Gebührenhaushalte 
zumindest kostendeckend zu führen sind. Dies erfordert nun eine kontinuierliche Anpassung von einem 
Großteil der Gebühren (wie z.B. Aufschließungsabgabe, Wasser- und Kanalgebühren, Hundeabgabe, 
Friedhof) im nächsten Jahr. 
 
WWEEIIHHNNAACCHHTTSSBBAAUUMM  --  AABBHHOOLLAAKKTTIIOONN  
 

Aufgrund der Überfüllung, die der Grünschnittcontainer oft nach den Feiertagen aufweist, wird auch 
heuer das Service der Weihnachtsbaum-Abholaktion stattfinden.  
 
Die Gemeindearbeiter fahren am Donnerstag, den 7. Jänner 2016 und am Montag, den 11. Jänner 
2016 durch das Gemeindegebiet und sammeln die Christbäume ein. Bitte legen Sie an einem dieser 
Tage Ihren vom Christbaumschmuck befreiten Baum vor Ihr Haus. 
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Die Kindergartenkinder gratulieren unserem 
Bürgermeister zum Geburtstag und lassen 

dabei eine Rakete starten! 

MMSSGGNN..  DDRR..  FFRRAANNZZ  OOCCHHEENNBBAAUUEERR  ––  2255  JJAAHHRREE  IINN  DDEERR  GGEEMMEEIINNDDEE  LLEEIITTZZEERRSSDDOORRFF  
 
Im Rahmen des diesjährigen Erntedankfestes 
dankte die Pfarre Leitzersdorf unserem Pfarrer 
Msgn. Dr. Franz Ochenbauer für seine 
25jährige Tätigkeit für die Pfarre. 
Viele Gratulanten, ua. der Pfarrgemeinderat, die 
katholische Frauenbewegung, die Jungschar- 
leiterInnen uvm. bedankten sich für die 
wunderbare Zusammenarbeit und geistliche 
Führung in unserer Gemeinde.  
Wir sind sehr stolz darauf, dass Franz 
Ochenbauer unser Pfarrer ist und hoffen, dass 
er uns auch noch lange erhalten bleibt. Wir 
wünschen ihm viel Freude und Gesundheit auf 
seinem weiteren Lebensweg.  
 

DDEERR  KKIINNDDEERRGGAARRTTEENN  BBEERRIICCHHTTEETT    
 

Das Laternenfest im Kindergarten hat bereits eine lange Tradition. So 
versammelten sich auch heuer am Abend des 11. November zahlreiche 
Eltern, Verwandte, ehemalige Kindergartenkinder und Jungscharkinder, 
um gemeinsam das Martinsfest zu feiern. Die Vorfreude und Aufregung 
bei den Kindern war groß! Mit einem „Sternenlied“ am Kirchenplatz wurde 
die Feier eröffnet, danach zogen wir mit unseren Laternen in die Kirche 
ein.  
 

Martin wurde 316 nach Christus geboren. Als röm. Soldat traf er in einer 
kalten Nacht einen Bettler. Mit diesem teilte er, ohne zu zögern, seinen 
warmen Mantel. Die älteren Kinder des Kindergartens spielten die 
Legende des „Hl. Martin“ nach. Die Jüngeren begleiteten die Darstellung 
mit Instrumenten. Nachdem die Kipferl von unserem Hrn. Pfarrer gesegnet 
wurden, teilte jedes Kind gerecht mit seinem Freund.  

 
Bei Punsch und Broten 
ließen wir den Abend gemütlich ausklingen. Wir 
möchten uns nochmals bei allen bedanken, die zum 
Gelingen des Festes beigetragen haben! „Mein Licht ist 
aus, wir geh´n nach Haus“ - bis nächstes Jahr, wenn wir 
wieder zum Laternenfest einladen.  
 

 
 
 
 

 

SSTTRRAASSSSEENNBBAAUUAARRBBEEIITTEENN  ––  KKGG  KKLLEEIINNWWIILLFFEERRSSDDOORRFF  
 

 
Die für den Herbst geplanten 
Straßenbauarbeiten in Kleinwilfers-
dorf konnten planmäßig 
abgeschlossen werden. 
  
Die Anrainer können nun nach 
jahrelanger Wartezeit endlich 
staubfrei zu ihren Häusern zufahren.  
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DDEERR  UUSSVV  LLEEIITTZZEERRSSDDOORRFF  BBEERRIICCHHTTEETT  
 

Der USV Leitzersdorf hielt am 21. November im Gasthaus zum Fritz seine Nachwuchsweihnachtsfeier 
ab, stimmte sich auf den Advent ein und ließ das wieder sehr ereignis- und erfolgreiche Jahr 2015 
Revue passieren. Stolz ist der USV darauf, wieder eine tolle U7 stellen zu können, die mithilfe von Neo-
Trainer Michael Labschütz aus Niederhollabrunn aufgebaut wurde. Walter Oberschlick und Thomas 
Lahs betreuen die U8, die Leitzersdorf bei verschiedenen Turnieren ebenfalls super vertreten hat. 
Die U9 spielte im Herbst gegen Langenzersdorf, Laa, Obergänserndorf, Gaubitsch und Ernstbrunn und 
jubelte über insgesamt sechs Siege.  
Trainer Josef Schmutzenhofer wird von Christian Frei und 
Hannes Müllner unterstützt. Die U10 von Martin Holzer traf in 
der Herbstsaison auf Langenzersdorf, Hausleiten, Spillern, 
Großweikersdorf und Sierndorf. Die Jungs und Mädels 
glänzten mit fünf Siegen und drei Unentschieden. Ab der U11 
wird im Meisterschaftsmodus gespielt. Unsere Mannschaft von 
Trainer Martin Mayr war im Mittleren Play-off eine Klasse für 
sich, schaffte mit neun Siegen und einem Unentschieden den 
Aufstieg ins Obere Play-off und organisierte kurzerhand eine 
Meisterfeier. Sie misst sich im Frühjahr 2016 also mit den 
besten U11-Teams der Region. 
Gute Leistungen im Oberen Play-off hat auch unsere U12 
geboten, die vom jungen Kampfmannschaftsspieler Raffael Rauch trainiert wird. Die U13, eine 
Spielgemeinschaft mit Trägerverein Spillern, wurde Meister im Mittleren Play-off und feierte den 
Aufstieg ins Obere Play-off wie den WM-Titel. Torschützenkönig: Georg Reich vom USV Leitzersdorf! 
Dank der U14 von Roman Heger und Helmut Ullrich war Leitzersdorf sogar in der Landesliga vertreten 
und ärgerte dort starke Teams wie Horn, Weißenkirchen, SC St. Pölten, Klosterneuburg und 
Perchtoldsdorf. Besonders stolz waren alle auf den 5:2-Triumph in Horn.  
Spielgemeinschaften mit dem Trägerverein Stockerau gibt es außerdem noch in der U15 und in der 
U17. Die Jugendlichen, die hier aktiv sind, schnuppern zum Teil bereits bei den „Großen“ des USV 
Leitzersdorf.  
Natürlich war auch Kampfmannschaftstrainer Zachi Ramadan bei der Jugendweihnachtsfeier. Nach 
dem Meistertitel in der 2. Klasse, der im Juni gefeiert wurde, lief es in der 1. Klasse im Herbst nicht nach 
Wunsch, aber das Team um Kapitän Vulli Januzi und unsere Youngsters Armin Deim und Kevin 

Schneider wird im Frühjahr alles daran setzen, die 
Klasse zu halten. 
 

Die Leistungen der Kids werden dankenswerterweise 
auch von der Gemeindepolitik honoriert: 
Vizebürgermeister Manfred Kreuzmann überzeugte 
sich von der Schlagkraft der USV-Jugend und 
übernahm einen Teil der Hallenmiete für unsere 
Nachwuchsturniere (U7-U9) am 12./13. Dezember in 
Ernstbrunn. Gemeinderätin Sabine Hopf überraschte 
den USV bei der Weihnachtsfeier mit einem 
Sportartikelgutschein.  Die Gemeinderäte Herbert 
Baumgartner und Ingrid Hofmann helfen mit ihren 
Spenden bei der Finanzierung der Startgebühren für 

die zahlreichen Hallenturniere, an denen die USV-Talente auch in diesem Winter teilnehmen. Vielen 
Dank!!! 
 

Save the date: Am 22. Jänner hält der USV Leitzersdorf seinen traditionellen Sportlerball im Gasthaus 
zum Fritz ab! 
 
PPSSYYCCHHOOTTHHEERRAAPPIIEE  FFÜÜRR  KKIINNDDEERR  UUNNDD  JJUUGGEENNDDLLIICCHHEE  
 

Immer mehr Kinder und Jugendliche leiden an seelischen Störungen und depressiven 
Verstimmungen. Die Ursachen dafür sind vielfältig: Hohe Scheidungsraten, soziale Armut und 
hoher Leistungsdruck in der Schule sind nur einige davon. Psychotherapie hilft, bei 
psychischen Krankheits- und Leidenszuständen, in  Krisen und belastenden Situationen neue 
Sichtweisen zu entwickeln und ein entspanntes Leben zu führen. 
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Im Hilfswerk Familien- und Beratungszentrum Korneuburg (mit Außenstelle in Hollabrunn) sind 6 
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten auf die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
spezialisiert. Durch Verträge mit Sozialversicherungsträgern werden die Kosten für die Psychotherapie 
für Kinder und Jugendliche von diesen übernommen.  
Im FBZ Korneuburg besteht die Möglichkeit, bei Kindern und Jugendlichen eine Eingangsdiagnostik 
(Kosten können mit Krankenkasse verrechnet werden) durchführen zu lassen. Aus den daraus 
gewonnenen Informationen ergibt sich eine Diagnose, die als Basis für die Therapie dient. 
 

Weitere Angebote des FBZ Korneuburg: Familien-, Partner- und Jugendberatung, 
Scheidungsberatung, Paarberatung, gerichtlich angeordnete Elternberatung, Kinderbetreuung, 
Lerntraining, Legasthenie- und Dyskalkulietraining, soziales Kompetenztraining für Jugendliche, etc. 
Nähere Informationen gibt es beim NÖ Hilfswerk, Familien- und Beratungszentrum Korneuburg, 
Tel. 02262/909 19-20, zentrum.korneuburg@noe.hilfswerk.at. 
 
BBRRAANNDDSSIICCHHEERRHHEEIITT  IINN  DDEERR  WWEEIIHHNNAACCHHTTSSZZEEIITT  

 

Jede Jahreszeit hat ihre Gefahrenquellen: Sind es im Sommer die 
Unfälle mit Gasthermen, sind es im Winter die brennenden 
Adventkränze und Christbäume. Alle Jahre wieder gehen in einigen 
Haushalten die geschmückten Tannen, Gestecke und Kränze in Feuer 
auf. Dabei könnte man einiges dazu beitragen, die feierlichste Zeit im 
Jahr sicher vor Bränden zu gestalten:  

Grundsätzlich ist bei einem Christbaum darauf zu achten, dass der 
Abstand zu brennbaren Gegenständen, wie Vorhängen, Tischdecken und so weiter ausreichend ist (50 
cm zu Vorhängen). Wichtig ist außerdem, dass nur unbeschädigte Kerzenhalter aus nichtbrennbarem 
Material benutzt werden, Kränze und Gestecke sollten zudem auf nicht brennbare Untersätze gestellt 
werden. Kerzen sollen zu darüber liegenden Zweigen einen Mindestabstand von 25 cm aufweisen und 
stets von oben nach unten angezündet werden. Sternspritzer sollten frei hängen und sich darunter 
keine brennbaren Materialen befinden. Bei ausgetrockneten Kränzen und Christbäumen sollten Kerzen 
und Sternspritzer gar nicht mehr angezündet werden. Drei generelle Tipps am Schluss: Kerzen und 
Sternspritzer nie unbeaufsichtigt brennen lassen! Zünder und Feuerzeuge für Kinder unerreichbar 
aufbewahren. Der Kübel Wasser oder ein Handfeuerlöscher retten im Notfall Leben! 

IISSTTMMOOBBIILL  UUNNTTEERRSSTTÜÜTTZZTT  VVEERREEIINN  MMOORRIITTZZ  UUNNDD  BBAAUUTT  KKUUNNDDEENNSSEERRVVIICCEE  AAUUSS  
Die ersten sechs Monate Bezirk Korneuburg ISTmobil sind Geschichte – 
und die Bilanz fällt erfolgreich aus. Mehr als 8.100 Fahrten, mehr als 
9.800 Fahrgäste und mehr als 38.200 Fahrkilometer im gesamten Bezirk. 
Um die Nutzung von ISTmobil noch komfortabler zu gestalten, wurden 
bereits viele Verbesserungen durchgeführt. Unter anderem wurden neue 
Haltepunkte angelegt. Der aktuelle ISTmobil Folder für die Gemeinde 
Leitzersdorf liegt dieser Ausgabe der Gemeindenachrichten bei. 

Beim Pendlerabo kam es nach Rückmeldung von Fahrgästen zu Verbesserungen. Die Zeitspanne für 
die Heimfahrt wurde ausgeweitet (13.00 bis 20.00 Uhr) und die Zug-Abfahrtszeiten am Bahnhof 
Korneuburg angepasst. Auch für Schüler und Schülerinnen bietet ISTmobil eine kostengünstige 
Alternative zum Elterntaxi. Fahrten zu oder von Nachmittagsaktivitäten wie Sportvereine, Musikschule 
oder Nachmittagsbetreuung können einfach mit ISTmobil erledigt werden. Nähere Informationen gibt es 
direkt bei ISTmobil. Für die kommenden Monate plant ISTmobil interessante neue Angebote für seine 
Fahrgäste. Mit Jahresende wird bei allen teilnehmenden Ärzten und Apotheken des Bezirks 
Korneuburgs und natürlich auch beim Bürgerservice ein Ärztefolder aufgelegt. Dieser beinhaltet neben 
den Standorten der Arztpraxen auch den jeweils nächstgelegenen ISTmobil Sammelhaltepunkt. 

Um die Haltestellensuche und die Fahrtbuchung noch einfacher zu gestalten, bietet ISTmobil ebenfalls 
ab Jahresende eine APP für iOS und Android kostenlos an. Diese ist über die APP Stores zu beziehen 
und für jede/n SmartphonebesitzerIn eine attraktive Serviceerweiterung. 

Anlässlich der bevorstehenden Weihnachtszeit möchte auch ISTmobil ein Zeichen setzen. Mit 40 Cent 
von jeder durchgeführten Fahrt in der Adventszeit wird der Verein Moritz unterstützt.    
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Heizkostenzuschuss 2015/2016 
 
Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2015/2016 in Höhe von 
€ 150,-- zu gewähren. 
Der Heizkostenzuschuss soll beim zuständigen Gemeindeamt am Hauptwohnsitz der Betroffenen 
beantragt und geprüft werden. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ Landesregierung. 
Den Heizkostenzuschuss sollen erhalten: 
� AusgleichszulagenbezieherInnen 
� BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG 
� BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die als arbeitsuchend gemeldet 

sind und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt 

� BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld oder des NÖ Kinderbetreuungszuschusses, deren 
Familieneinkommen den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 

� sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 

 
Nähere Einzelheiten (z.B. Einkommensgrenze) sind den Richtlinien samt Erläuterungen zu entnehmen.  
Anträge können bis spätestens 30. März 2016 (einlangend) am Gemeindeamt eingebracht werden. 
------------------ 
Die Gemeinde Leitzersdorf gewährt für die Heizperiode 2015/2016 einen Heizkostenzuschuss in Höhe 
von € 100,-- für alle sozial Bedürftigen. 
 
Förderungswürdig sind Personen, die in Leitzersdorf ihren Hauptwohnsitz haben und deren Einkünfte 
nicht die Einkommenshöchstgrenze überschreiten. Weiters Personen, die in Leitzersdorf ihren 
Hauptwohnsitz haben und deren Einkünfte den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 
ASVG nicht überschreiten, sofern sie einen eigenen Haushalt führen. 
Bruttogrenze für die monatlichen Einkünfte ist der jeweils gültige Richtsatz für die Ausgleichszulage 
gemäß § 293 ASVG zuzüglich eines 10%igen Toleranzbetrages. 
Nähere Auskünfte sowie das Antragsformular dazu erhalten Sie am Gemeindeamt Leitzersdorf. Die 
Anträge dafür können bis spätestens 30. März 2016 (einlangend) an die Gemeinde gestellt werden. 

 

EERRHHÖÖHHUUNNGG  DDEERR  HHUUNNDDEEAABBGGAABBEE  
 

Aufgrund einer Überprüfung der Abgaben der Gemeinde Leitzersdorf, durchgeführt vom Land NÖ, 
wurde der Gemeinde nahegelegt bzw. aufgetragen, die Hundeabgabe zu valorisieren.  
Der Gemeinderat der Gemeinde Leitzersdorf beschloss deshalb am 15.10.2015 mit Verordnung, unter 
Berücksichtigung der Bestimmungen des NÖ Hundeabgabengesetzes 1979, LGBl. 3702 idgF, für das 
Halten von Hunden eine Abgabe wie folgt einzuheben: 
 

1. für Nutzhunde jährlich   €   6,54 pro Hund 
2. für alle übrigen Hunde jährlich € 25,00 pro Hund 
3. Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential 

und auffällige Hunde   € 70,00 pro Hund 
 

Diese Verordnung tritt mit 1.1.2016 in Kraft. 
 

Leinenpflicht 
Weiters möchten wir auf das NÖ Hundehaltegesetz hinweisen, welches u.a. besagt, dass Hunde an 
öffentlichen Orten im Ortsbereich sowie in Parkanlagen, Kinderbetreuungseinrichtungen und Schulen 
an der Leine oder mit Maulkorb geführt werden müssen. Die Hundehalter haben dafür zu sorgen, dass 
die Hunde im Jagdgebiet weder wildern noch revieren bzw. herumstreunen können. 
 

AAUUFFRRUUFF  ––  VVEERREEIINNEE  DDEERR  GGEEMMEEIINNDDEE  LLEEIITTZZEERRSSDDOORRFF  
 

Um in der Verwaltung der Gemeinde einen Überblick über die Vielfältigkeit unserer Vereinslandschaft 
aber auch um die Idee eines „Vereinsfestes“ weiterverfolgen zu können, möchten wir hiermit dazu 
aufrufen, dass sich alle im Vereinsregister eingetragenen Vereine, die in der Gemeinde Leitzersdorf 
tätig sind, am Gemeindeamt melden. 
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KKAALLEENNDDEERR  DDEERR  GGEEMMEEIINNDDEE  LLEEIITTZZEERRSSDDOORRFF  22001166    
„„DDEERR  LLEEIITTZZEERRSSDDOORRFFEERR  PPLLAANNEETTEENNWWEEGG““  
 

Der Kalender der Gemeinde Leitzersdorf für das Jahr 2016 zeigt Aufnahmen 
von der Eröffnung des Leitzersdorfer Planetenweges. Diese fand im 
Juni dieses Jahres statt. Auch Informatives zum Planetenweg selbst ist darin 
zu finden. 
Schulen und Kindergärten sind weiterhin herzlich eingeladen, unseren 
Kindern auf diesem Wege das Sonnensystem begreiflich zu machen. Die 
Planetensäulen sind natürlich für alle Interessierte jederzeit frei zugänglich.  
 

Unser Gemeindekalender 2016 beinhaltet auch in gewohnter Weise die 
Termine von bereits fixierten Veranstaltungen, Termine der Müllabfuhr und 
der kostenlosen Rechtsberatung des Notars am Gemeindeamt. Sollte der 
Kalender bei Ihnen Anklang finden, so bitte ich Sie, einen kleinen 
Druckkostenbeitrag mittels beiliegendem Zahlschein einzuzahlen. Vielen 
Dank im Voraus. 

 

ACHTUNG NEU: Ab 2016 sind Tetrapackungen über den „gelben Sack“ zu entsorgen!!! 
 

 
RROOTTEE  NNAASSEENN  LLAAUUFF  22001155  
 
Am Sonntag, den 27. September 2015 fand beim Leitzersdorfer Kindergarten der jährliche Rote Nasen 
Lauf statt. 130 TeilnehmerInnen fanden den Weg zum Start, dabei wurden 1.155 km für den guten 
Zweck erlaufen.  
€ 1,- pro Kilometer wurde von den Sponsoren an die Roten Nasen gespendet. Zusätzlich kamen die 
gesammelten Startgelder ebenfalls dem wohltätigen Verein zugute.  
 
 

Tagessieger:   FRITZ Harald mit 35 km 
                                         
Mannschaftswertung:  1. Platz an ÖKB Leitzersdorf mit 160 km  
                                 2. Platz an ADEG mit 135 km  
                                 3. Platz an ASV 2000 mit 115 km 
  
Jüngste Teilnehmerin:  ZEHETMAYER Nina 
Jüngster Teilnehmer: SCHABEL Jakob 
    
Älteste Teilnehmer: WITTMANN Anni - Jahrgang 1930 und ZEITLHOFER Herbert -  Jahrgang 1946 
 
 

Herzlichen Dank für den sportlichen Einsatz der vielen TeilnehmerInnen! Es kann dadurch wieder ein 
Lächeln in viele Kindergesichter in den Spitälern gezaubert werden! Für weitere Fotos der 
Veranstaltung besuchen Sie die Fotogalerie auf unserer Homepage unter www.leitzersdorf.at.  
 
IINNFFOORRMMAATTIIOONNEENN  AAUUSS  DDEEMM  BBAAUUAAMMTT  ––  VVEERRKKAAUUFF//WWEEIITTEERRGGAABBEE  VVOONN  LLIIEEGGEENNSSCCHHAAFFTTEENN  
 
Um nach einem Liegenschaftsverkauf in der Verwaltung der Gemeinde eine 
realitätsnahe Überleitung der Gemeindeabgaben durchführen zu können wird 
ersucht, dies der Verwaltung bekannt zu geben. 
 
Auf der Homepage der Gemeinde Leitzersdorf findet sich dazu ein 
maßgeschneidertes Formular zum downloaden. Es dient als Hilfestellung für den 
Verkäufer, worauf bei einem Verkauf geachtet werden muss und auch als rechtliche Grundlage für die 
Verwaltung, um die Abgaben überleiten zu können. 
(www.leitzersdorf.at/Bürgerservice/Formulare/Übernahme von Liegenschaften_Hausverkauf.pdf).   
 

Seitens der Verwaltung wird ersucht, einen Verkauf nach Vertragsabschluss so rasch wie möglich zu 
melden und das besagte Formular „Übernahme von Liegenschaften / Hausverkauf“ zu übermitteln. 
Besten Dank für die Zusammenarbeit!  
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FFEEUUEERRWWEEHHRRJJUUGGEENNDD  LLEEIITTZZEERRSSDDOORRFF    
 

Die Jugendstunde findet einmal wöchentlich in Leitzersdorf statt. Interessierte wenden 
sich bitte an den örtlichen Feuerwehrkommandanten oder an den Jugendbetreuer 
Gerald Pany (0664/5147779). 
 
 

KKIINNDDEERRGGAARRTTEENNEEIINNSSCCHHRREEIIBBUUNNGG  FFÜÜRR  22001166//22001177  
 

Die Kindergarteneinschreibung für das Jahr 2016/2017 findet am Dienstag, den 16. Februar 2016 
zwischen 13 und 15 Uhr im Kindergarten Leitzersdorf statt. Zum Einschreiben Ihres Kindes in den 
Kindergarten bringen Sie bitte Geburtsurkunde, Meldezettel und Impfpass des Kindes mit. 
 
VVOOLLKKSSSSCCHHUULLEEIINNSSCCHHRREEIIBBUUNNGG  FFÜÜRR  22001166//22001177  
 

Die Volksschuleinschreibung für das Jahr 2016/2017 findet am Samstag, den 23. Jänner 2016 von 
9.00 bis 11.00 Uhr in der Volksschule Leitzersdorf statt. Eine separate Einladung an die betroffenen 
Eltern erfolgt zeitgerecht direkt durch die Volksschule. 
 
 

 
VVOORRSSCCHHAAUU  ––  VVEERRAANNSSTTAALLTTUUNNGGEENN  IINN  DDEERR  GGEEMMEEIINNDDEE                                  ÄÄNNDDEERRUUNNGGEENN  VVOORRBBEEHHAALLTTEENN!!  
 

 

Herausgeber und Medieninhaber: Gemeinde Leitzersdorf. Für den Inhalt verantwortlich: Redaktionsteam unter der Leitung von 
Bgm. Franz Schöber, Herstellung im Eigenverfahren, Verlags- und Herstellungsort: Leitzersdorf 
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JJUUBBIILLÄÄEENN  UUNNDD  EEHHRRUUNNGGEENN  IINN  DDEERR  GGEEMMEEIINNDDEE  
 

 

 
 

80. Geburtstag 
Oktober 2015      Georg Bergauer, Wollmannsberg 
November 2015 Johanna Reingruber, Hatzenbach 
   Maria Schöber, Leitzersdorf 
 
Goldene Hochzeit 
November 2015   Emma u. Josef Bauer, Hatzenbach 
   Josef u. Theresia Gabmayer,  
   Wollmannsberg 
 
Diamantene Hochzeit 
November 2015 Franz u. Hildegard Lendl, Wiesen 
 

Herzliche Gratulation! 
 

 
 

 

 
 

Unsere Taferlklassler (Klasse 1A) mit Klassenvorstand 
Sieglinde Ledermüller unterstützt von Margot Marek 

  

 
               

Der Gemeinderat und die Bediensteten 
wünschen allen 

Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
fröhliche Weihnachten  

und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

16.01.2016 Pfarrball 
22.01.2016 Sportlerball 
23.01.2016 Volksschuleinschreibung 
16.02.2016 Kindergarteneinschreibung 
16.04.2016 14. Leitzersdorfer Waschberg-Crosslauf 

Weitere Veranstaltungen finden Sie unter www.leitzersdorf.at/Veranstaltungen 


